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Hygienekonzept der Handballabteilung des 
SV Quitt Ankum e.V. 

 
Stand: 17.09.2020  
 
Nach der Verordnung des Landes Niedersachsen vom 10.07.2020 zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie ist die Ausübung des Handballsports in festen 
Trainingsgruppen mit Vollkontakt und ohne Einhaltung des Mindestabstands 
innerhalb einer Trainingsgruppe gestattet.  
 
Der Deutsche Handballbund und der Handballverband Niedersachsen geben 
während der Corona-Pandemie Empfehlungen ab. Die Entscheidungsgewalt, ob und 
in welchem Umfang sportliche Aktivitäten gemacht werden können, liegt allerdings 
beim Land Niedersachsen, beim Landkreis Osnabrück und bei der Samtgemeinde 
Bersenbrück. 
 
Bei Zuwiderhandlungen kann ein zeitlich begrenztes Trainingsverbot seitens des 
Abteilungsvorstandes ausgesprochen werden. Änderungen in den behördlichen 
Vorgaben und Verordnungen werden umgehend von den Beauftragten in 
Abstimmung mit dem Vorstand in dieses Konzept eingearbeitet und den 
verantwortlichen Trainer*innen der Handballabteilung zugesendet sowie auf der 
Homepage veröffentlicht!  
 
 

Grundsätzliches  
 
Corona-Beauftragter ist Konrad Wiese Handy: 0170-4522497. Er ist zuständig für die 
Einhaltung und Umsetzung der behördlichen Auflagen und der Hygiene- und 
Verhaltensregeln. Ferner ist er Ansprechpartner für alle Themen, die Corona 
betreffen. 
 
Zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten führen die Trainer eine 
"Teilnehmerliste" mit Namen, Adresse, Telefonnummer der Trainingsbeteiligten 
sowie Datum und Uhrzeit (von – bis) des Trainings. Diese ist nach jedem Training / 
Spiel mindestens 3 Wochen aufzubewahren und auf Verlangen dem Vereinsvorstand 
oder zuständigen Behörden zu übergeben.  
 
Vor dem Training / ersten Spiel an einem Spieltag stellt der/die Trainer*in sicher, 
dass sowohl die Eingangstür als auch der hintere Notausgang geöffnet sind und die 
Hallenfenster zur Belüftung geöffnet sind.  
 
Bei der Sportausübung in Gruppen von bis zu 50 Personen, ist körperlicher Kontakt 
ausschließlich während der Sportausübung erlaubt. Zu dieser Gruppe gehören die 
Sporttreibenden, die bei ihrer Sportausübung den Abstand von ansonsten 1,5 Metern 
unterschreiten.  



 

Seite 2 von 6 
Hygienekonzept Handballabteilung SV Quitt Ankum e.V., Stand 17.09.2020 

 
Die Benutzung des Handballs ist erlaubt. Bälle sollen nur in der Trainingsgruppe 
verwendet werden. Trainings- und Spielformen mit Vollkontakt sind ohne Einhaltung 
eines Mindestabstands zulässig. Trainings- oder Wettkampfspiele zwischen 
verschiedenen Trainingsgruppen sind nun erlaubt. Es gibt keine feste 
Trainingsgruppe mehr. Bei Wettkampfspielen gelten beide Mannschaften als eine 
Trainingsgruppe. Diese gesamte Trainingsgruppe darf allerdings 50 Personen nicht 
überschreiten.  
 
Zuschauer*innen sind bei einer Sportausübung zugelassen, wenn jede Zuschauerin 
und jeder Zuschauer das Abstandsgebot (Abstand 1,5 Meter) einhält. 
 
Desinfektionsmittel (Hand- und Flächendesinfektion), Seife und Einweg-
Papierhandtücher stehen zur Verfügung, um Kontaktflächen und Hände regelmäßig 
zu desinfizieren. Sportgeräte sind nach jedem Gebrauch zu desinfizieren. 
Sportgeräte, die von Sportler*innen selbst mitgebracht werden, sind nach dem 
Training wieder mitzunehmen.  
 
Der Verzehr von Speisen und Getränken ist nur in den ausgewiesenen Bereichen 
erlaubt. (Ausnahme: selbst mitgebrachte Getränke während des Trainings). Eine 
Weitergabe von Getränken an Mitspieler*innen ist nicht gestattet.  
 
Die Sportstätte wird sauber hinterlassen. Jegliche Verunreinigungen sind nach dem 
Training zu entfernen. Bauliche Mängel an der Anlage werden unverzüglich dem 
Handballvorstand (Konrad Wiese) gemeldet.  
 
Es gilt der aktuelle Hallenbesetzungsplan (einsehbar auf der Quitt-Homepage). 
Trainingszeiten außerhalb des regulären Hallenplans müssen mit dem Vorstand 
abgestimmt werden.  
 
Auch wenn Körperkontakt bei sportlichen Aktivitäten erlaubt ist, wird empfohlen, auf 
jeglichen vermeidbaren Körperkontakt (z. B. Handshakes, Umarmungen) zu 
verzichten.  
 
Vor dem ersten Training werden jedem/jeder Teilnehmer/in diese Verhaltens- und 
Hygieneregeln bekannt gegeben. Zudem sind die Verhaltens- und Hygieneregeln auf 
der Homepage nachzulesen und hängen in der Ballsporthalle aus. Mit der Teilnahme 
erklärt jede*r Spieler*in sich mit diesen Regeln einverstanden und akzeptiert, dass 
ihre/seine Daten vom SV Quitt Ankum e.V. gespeichert werden, und diese ggfs. zum 
Nachvollziehen einer Infektionskette an das Gesundheitsamt weitergegeben werden.  
 
Zwischen den Teilnehmern unterschiedlicher Trainingsgruppen gilt die Abstandsregel 
von 1,5 Metern.  
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Regeln für den Trainings- und den Spielbetrieb in der Ballsporthalle 
 

1. Zugang zur Halle: 
 
Sowohl auf dem Parkplatz als auch auf der Sportanlage ist immer der 
Mindestabstand von 1,5 Metern zu allen Personen einzuhalten, die nicht derselben 
Trainingsgruppe angehören.  
 
Das Betreten und Verlassen des Sportgeländes muss auf direktem Weg erfolgen.  
 
Spieler*innen, Trainer*innen und Zuschauer*innen betreten die Sporthalle durch den 
Vordereingang und desinfizieren sich im Eingangsbereich die Hände. 
 
Sofern der Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann, ist das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes beim Betreten und Verlassen der Halle Pflicht. 
 
Zuschauer*innen registrieren sich im Eingangsbereich mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer sowie Unterschrift. Gastmannschaften geben die entsprechend 
ausgefüllte Liste ab. 
 
Wege und Abstandsmarkierungen sind gekennzeichnet. 
 
 

2. Zuschauer: 
 
Bei mehr als 50 Zuschauern gilt Sitzplatzpflicht mit ausreichend Abstand. Ein Mund-
Nase-Schutz ist bis zum Sitzplatz zu tragen. 
 
 

3. Umkleideräume 
 
Der Aufenthalt in den Umkleidekabinen / Duschen ist auf ein zeitliches Minimum zu 
reduzieren. Bei mehreren aufeinander folgenden Spielen an einem Tag werden die 
Umkleideräume im Wechsel genutzt, so dass die jeweils freien Umkleideräume 
gereinigt und desinfiziert werden können. Die zu benutzenden Umkleideräume sind 
entsprechend gekennzeichnet. 
 

4. Betreten / Verlassen des Spielfeldes 
 
Das Spielfeld wird von den Teilnehmer*innen durch die hintere Tür betreten (beim 
Notausgang). Die Schiedsrichter*innen betreten das Spielfeld direkt aus der 
Schiedsrichterkabine. 
 
Beginnende Spieler*innen dürfen das Spielfeld erst betreten, wenn dieses vollständig 
von den Teilnehmern*innen der vorherigen Trainingsgruppe / Mannschaften geräumt 
wurde. Die vorherige Trainingsgruppe muss die genutzten Trainingsmaterialien und 
sämtliche genutzten Sitzflächen mittels Wischdesinfektion reinigen. 
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5. Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 
 
Die Mannschaftsbänke werden vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der 
Halbzeit durch die Heimmannschaft desinfiziert. Bei Spielen unserer 
Jugendmannschaften sollte vor dem Spiel vereinbart werden, die Seiten nicht zu 
wechseln, dann reicht eine Desinfektion vor dem jeweiligen Spiel aus.  
 
 

6. Zeitnehmertisch 
 
Vor und nach dem Spiel sind der Laptop, das Bedienpult für die Anzeigetafel sowie 
weitere benutzte Gerätschaften zu desinfizieren. 
 
 

7. Cafeteria 
 
Die Cafeteria bleibt für gesellige Anlässe geschlossen. Für Versammlungen, z. B. 
Mannschaftsbesprechungen, Vorstandssitzungen sowie während Punktspielen darf 
die Cafeteria unter Einhaltung der Abstandsregeln genutzt werden.  
 
Der Trainer/die Trainerin des SV Quitt Ankum e.V. informiert alle am Spiel beteiligten 
Personen vorab über die Hygieneregeln. Der Gastmannschaft wird das 
Hygienekonzept frühzeitig zugeschickt. Die Zuschauer werden durch einen Aushang 
im Eingangsbereich der Sporthalle über die Hygienemaßnahmen informiert.  
 
Die Nutzung der Corona-Warn-App des Robert-Koch-Instituts wird empfohlen.  
 
Ankum, den 17.09.2020  
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Hygienemaßnahmen 
  
 Bei Krankheitssymptomen wie Fieber 

und Husten darf die Sporthalle nicht 
betreten werden.  
 

 Es ist ein Abstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen einzuhalten, die nicht 
dem eigenen Hausstand angehören.  
 

 Bei mehr als 50 Zuschauern gilt 
Sitzplatzpflicht 
 

 Ein Mund-Nase-Schutz ist bis zum 
Sitzplatz zu tragen.  
 

 Die Zuschauer registrieren sich zur 
möglichen Nachverfolgung einer 
Infektionskette mit Namen, Vornamen, 
Anschrift und Telefon-Nr. 
 

 Handdesinfektionsmittel steht im 
Eingangsbereich zur Verfügung.  
 

Viel Freude bei dem Handballspiel.  
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Einbahnstraßenregelung in der 
Ballsporthalle 
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